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Strom - Marktübersicht

Stromjahresprodukte

Wochenübersicht Kommentar - Stromterminmarkt

aktuell

13.02.2023 06.02.2023 %

Base Y 2024 158,18 173,88 -9,03% 471,67 154,06

Peak Y 2024 198,00 223,63 -11,46% 653,67 198,00

Base Y 2025 128,11 138,88 -7,75% 285,00 123,66

Peak Y 2025 164,72 174,67 -5,70% 358,33 158,00

Base Y 2026 117,41 119,82 -2,01% 230,00 112,33

Peak Y 2026 149,08 151,13 -1,36% 264,21 143,93

Base Q2 2023 131,05 141,16 -7,16% 773,09 131,05

Peak Q2 2023 141,32 152,27 -7,19% 990,53 141,02

Base Q3 2023 149,58 159,98 -6,50% 700,15 149,54

Peak Q3 2023 168,35 182,93 -7,97% 924,53 168,35

Base Q4 2023 177,10 189,07 -6,33% 1182,37 177,10

Peak Q4 2023 222,50 240,34 -7,42% 1557,62 222,50

Base März 2023 131,22 136,99 -4,21% 1061,26 126,38

Peak März 2023 146,33 151,10 -3,16% 1069,18 142,00

Base April 2023 126,49 137,53 -8,03% 792,10 125,48

Peak April 2023 134,28 147,61 -9,03% 522,93 134,28

Kommentar - Stromrelevante Commodities
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Stromrelevante Commodities

Vorwoche 26-Wochen 

Hoch

26-Wochen 

Tief
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• Nach den Aufwärtsimpulsen in der vorletzten Woche kam es am 

Stromterminmarkt zu einer erneuten Abwärtsbewegung. Somit setzte sich die 

Schaukelbörse seit Jahresbeginn fort. Auslöser waren die weiterhin moderate 

Spotpreisentwicklung und im Wesentlichen Rückgänge bei den relevanten 

Rohstoffwerten. Allen voran haben sich die EUAs von ihrer Preisspitze am 1. 

Februar zurückgezogen, auch wenn sie zum Wochenschluss wieder Zug in 

Richtung Oberseite entwickelten. Aber auch die Kohlepreise haben deutlich 

nachgegeben. Im 2024er Future ging es auf den tiefsten Stand seit Anfang 

April letzten Jahres abwärts. 

• In dieser Woche dürfte sich die Unterseite abermals als gut unterstützt 

erweisen. Bei einer Fehleinschätzung erstreckt sich vorerst maximaler 

Spielraum bis an die bisherigen Jahrestiefs von Mitte Januar. 

• Wie schon bei den letzten Höhenflügen würden erneute deutliche 

Kurssteigerungen verwundern. Ein Unsicherheitsfaktor in diesem 

Zusammenhang bleibt traditionell die weitere Wetterentwicklung im noch 

laufenden Winterhalbjahr. Dieser Einfluss dürfte ab März / April abnehmen. 

• Auf den Anstieg in der vorletzten Woche folgte am Gasterminmarkt eine erneute Abwärtsbewegung.  Am kurzen und mittleren Ende der Kurve ging es ein Stück weit 

überraschend sogar auf neue Jahrestiefststände abwärts. Neuesten Modellrechnungen zufolge ist nunmehr mit einem eher milden Temperaturverlauf für den Rest des Monats 

zu rechnen. Diese Prognose trifft auf noch sehr gut gefüllte Gasspeicherbestände und einen anhaltend sparsamen Verbrauch. Im laufenden Winterhalbjahr wurden in der EU 

bisher nur 335 TWh ausgespeichert, nur halb so viel wie im Durchschnitt der letzten fünf Jahre. Die robuste Versorgungslage resultiert maßgeblich aus einem anhaltend hohen 

LNG-Angebot. Über die zwei neuen LNG-Terminals an den deutschen Küsten ist am vergangenen Dienstag mit 204 Gigawattstunden so viel Erdgas ins Fernleitungsnetz 

geflossen wie noch nie seit Beginn der Einspeisung am 21. Dezember 2022. Dies ist zwar im Vergleich mit den Lieferungen aus Norwegen am gleichen Tag in Höhe von 1377 

Gigawattstunden weiterhin nur ein Tropfen auf den heißen Stein, aber auch ein Fingerzeig in die richtige Richtung. Über das dritte Terminal in Brunsbüttel wurde bislang noch 

kein Gas eingespeist. Der Energiekonzern RWE als technischer Betreiber geht davon aus, dass dies bis Ende Februar der Fall sein wird. Entsprechend zeigt sich vermehrt 

Zuversicht, dass der erstmalige komplette Ausfall von russischen Erdgaslieferungen in einem Kalenderjahr kompensierbar ist.

• Auf den deutlichen Einbruch in der vorletzten Woche folgte am Ölmarkt eine Kehrtwende. Etwas Gegenwind kam nur am Donnerstag auf. Neben Gewinnmitnahmen verwiesen 

Händler auf die Entwicklung der Ölreserven in den USA. Demnach sind die Lagerbestände weiter gestiegen und zwar die siebte Woche in Folge. Aber bereits am 

Freitagmorgen setzte neues Kaufinteresse ein, als Russland eine Förderkürzung ankündigte. Moskau reagierte damit auf die vom Westen beschlossene Preisobergrenze für 

russisches Rohöl und will ab März seine Förderung um 500 000 Barrel pro Tag senken. Dies entspricht rund 5% der zuletzt angenommen russischen Produktion. 

• Der Kohlemarkt ist nach seiner Gegenbewegung auf den Absturz Ende Januar in eine neue Talfahrt übergegangen. Händler begründen die Entwicklung mit dem bisherigen 

milden Witterungsverlauf im Winter und den sich daraus ergebenden hohen Lagerbeständen. 

Für die EUAs relevant, steht heute im EU-Parlament eine Entscheidung zum Paket Repower EU an, das die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen reduzieren soll. Zur 

Finanzierung könnten CO2-Zertifikate in den Ring geworfen werden. Folglich dürfte es zumindest volatil bleiben. 
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Strom - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse EEX Phelix DE Base Y 2024

1

Prosatext Prosatext
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Letzter Kurs: 158,18 (-6,40)

EEX Phelix Base DE Y 2024
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• Im Base 2024 DE lag die Spanne an der EEX seit dem letzten Bericht zwischen einem Hoch bei € 172,00 und dem gestrigen Tief be i € 157,20. 

• Noch ist das Abtauchen unter die Tagestiefs von Ende Januar (€ 160,00 / € 161,00) nicht nachhaltig. 

• Geht es weiter abwärts, bilden das untere Bollingerband (€ 154,32) und das bisherige Jahrestief im Tageshandel (€ 146,50) mögliche Haltepunkte.

• Auf der Oberseite ist mit einsetzender Gegenwehr ab der 170 -Euromarke bis zur 180-Euromarke zu rechnen. Bei einer Fehleinschätzung liegt an den Tageshochs vom 20. 

Januar und 2. Februar (€ 190,75 / € 192,00) eine hohe Hürde. 

• Ein Vorstoß an das bisherige Jahreshoch im Tageshandel (€ 219,25) sowie an die 90- und 200-Tagelinie (€ 227,88 / € 228,81) würde überraschen, zumal das Kreuzen der 

90-Tagelinie durch die 200-Tagelinie von oben nach unten vollzogen wurde.  

• Aktuelle EEX-Notierung: € 160,75 - € 161,50 (11:54 Uhr)

Ausblick: 
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Strom - Abkürzungen und Glossar
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Prosatext Prosatext

Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amsterdam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (THE Natural Gas Year Futures):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das Marktgebiet der Trading Hub Europe GmbH für die Lieferung von Erdgas für eine 
bestimmte Lieferperiode. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusammen bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines Stromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Beschränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


